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»Retten und Heilen
mit höchster Kompetenz«

BG Klinik Ludwigshafen
Ludwig-Guttmann-Straße 13
67071 Ludwigshafen

So erreichen Sie die BG Klinik Ludwigshafen:

Mit dem Auto: 
Auf der Autobahn A 650 liegt zwischen Ludwigshafen und dem Autobahnkreuz Ludwigshafen 
die Ausfahrt Oggersheim Süd. Ab hier ist die „BG-Unfallklinik“ ausgeschildert.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Sie erreichen die Klinik direkt mit der Stadtbahnlinie  4, Haltestelle „Zum Guten Hirten – 
BG-Unfallklinik“, ab Mannheim Hbf oder Ludwigshafen Hbf in Fahrtrichtung Bad Dürkheim. 
Nähere Informationen unter www.vrn.de.
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Tel. (06 21) 68 10-0
Fax (06 21) 68 10-26 00

info@bgu-ludwigshafen.de
www.bgu-ludwigshafen.de 

Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie
Direktor Prof. Dr. Paul-Alfred Grützner

Klinik für Hand-, Plastische und Rekonstruktive Chirurgie
– Schwerbrandverletztenzentrum – 
Direktor Prof. Dr. Ulrich Kneser

Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Chefarzt Prof. Dr. Stefan Kleinschmidt

Abteilung für Neurochirurgie
Chefärzte Dr. Dan Gruia und Dr. Jürgen Boschert

Abteilung für Querschnittgelähmte und Technische Orthopädie
Chefarzt Dr. Bahram Biglari

Abteilung für Radiologische Diagnostik
Leitender Arzt Dr. Rainer Simon

Abteilung für Berufsgenossenschaftliche Rehabilitation und 
Heilverfahrenssteuerung
Leitender Arzt Dr. Henry Kohler M.A.

Reha Zentrum
Chefarzt Dr. Henry Kohler M.A.

Abteilung für Physiotherapie und Ergotherapie 
Gesamtleitung Frau Vera Dietz

Abteilung für Psychologie
Leitende Psychologin Dr. phil. Monika Weiß

Kliniken und Abteilungen

Leitung der Klinik

Medizinische Leitung
Prof. Dr. Paul Alfred Grützner
Ärztlicher Direktor

Michael Nicklas
Pflegedirektor

Unternehmensleitung
Fabian Ritter
Geschäftsführer

Susanne Dieffenbach
Geschäftsführerin



• Eröffnung 12. Oktober 1968
• 528 Betten in der akutstationären 
    Versorgung und der stationären
    Rehabilitation
• Über 12.600 stationär behandelte 
   Patienten pro Jahr 
• Rund 27.000 ambulant behandelte  
   Verletzte pro Jahr

• Versorgung von Verletzungen aller   	
    Schweregrade
• Behandlung angeborener oder 
   degenerativer Veränderungen an allen 	
   Gelenken, z.B. Schulter, Arm, Hüfte,  
   Knie, Sprunggelenk, etc. 
• Endoprothetik (Gelenkersatz), z.B. an  
   Hüfte und Knie
• Wirbelsäulenzentrum: Behandlung 
   aller Erkrankungen und Verletzungen 
   der Wirbelsäule, u.a. Bandscheiben-
   schäden, Spondylitis, Osteoporose, 
   Frakturen, Tumoren an Wirbelsäule 
   und Rückenmark
• Zentrum für Neurochirurgie
• Behandlung von Verbrennungen aller 
   Schweregrade einschließlich der 
   Therapie von Inhalationstraumata
• Chirurgie der Hand und des Hand-
   gelenks bei Verletzungen, angeborenen 
   Fehlbildungen und rheumatischen 
   Veränderungen
• Behandlung von Tumoren der Haut
   und der Weichteile
• Komplexe mikrochirurgische Rekon-
   struktionen
• Minimal-invasive schonende Operations-
   verfahren

• Plastisch-ästhetische Chirurgie, z.B. 
    nach Unfällen oder Tumorbehandlungen
• Brustrekonstruktion mit körpereigenem    
    Gewebe bei Brustkrebserkrankung
• Plastische Chirurgie bei Kindern
• Umfassende Rehabilitation nach akuter   
   Querschnittlähmung
• Behandlung spezifischer Komplikati-   
   onen nach Lähmungen, z.B. Harnweg-
   infekte
• Septische Chirurgie, z.B. nach akuten und   
   chronischen Infektionen der Knochen,  
   nach Infektionen an Kunstgelenken oder 
   infolge von Diabetes, etc. 
• Alterstraumatologie
• Schmerz-Zentrum mit Ambulanz und 
   Tagesklinik
• Eigenblutspende
• Berufsgenossenschaftliche Rehabilitation 
   und Heilverfahrenssteuerung
• Reha Zentrum für Patienten der 
   Unfallversicherungsträger und
   der gesetzlichen Krankenversicherung
• Ambulantes Rehazentrum
   RehaCompact

24 Stunden – Für Notfälle und mehr Historie

Zahlen und Fakten

Medizinische Leistungsschwerpunkte

Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr 
versorgen die Spezialisten 
der BG Klinik Ludwigshafen Menschen 
mit schwersten Verletzungen nach
Unfällen im Arbeitsleben, im Verkehr 
oder im privaten Bereich. 
Als traumatologische Schwerpunktklinik 
der Maximalversorgung leistet sie ihren 
unentbehrlichen Beitrag in der Versorgung 
von Unfallopfern in der Metropolregion 
Rhein-Neckar und darüber hinaus.

Neben der Notfallversorgung sind elektive, 
also geplante Eingriffe etwa bei Gelenk-
verschleiß ein Schwerpunkt unseres 
Leistungsspektrums. 
Die stationäre medizinische Versorgung 
wird ergänzt durch eine breite Palette 
ambulanter Behandlungen bis hin zu 
ambulanten Operationen. Fundierte 
physio- und ergotherapeutische Maß-
nahmen runden zusammen mit dem 
Berufshilfe- und Sozialdienst sowie dem 
Psychologischen Dienst unser Angebot ab. 

Pflege: Individuell und ganzheitlich
Mit fachlicher Kompetenz und mensch-
licher Zuwendung unterstützen unsere 
Pflegekräfte den  Heilungsprozess.
Auf Grundlage neuester wissenschaftlicher 
Erkenntnisse tragen sie Verantwortung für 
die Versorgung aktueller und die
Vermeidung potenzieller Gesundheits-
probleme.

Offen für alle
Die BG Klinik Ludwigshafen steht allen 
Patienten offen; nicht nur bei Arbeits- 
und Wegeunfällen, sondern auch bei 
Sportverletzungen, Arthrose sowie 
Unfällen und Erkrankungen im privaten 
Bereich.

Unsere Leitidee
Mittelpunkt unserer Bemühungen ist der 
Patient. Wir sehen unsere humanitäre 
Aufgabe darin, die Würde des Patienten 
und seine Persönlichkeit zu achten und 
ihm bei seinen Problemen und Nöten in 
der Ausnahmesituation von Unfall und 
Rehabilitation beizustehen.
Diese Bemühung ist für Klinikleitung und
für Mitarbeiter gleichermaßen die 
Grundlage für unsere wirtschaftliche 
Existenz.

Vernetzte Versorgung
In Kompetenzzentren von überregionaler 
Bedeutung bündelt die 
BG Klinik Ludwigshafen medizinisches, 
technisches und pflegerisches Know How.
Im TraumaNetzwerk Pfalz übernimmt die 
BG Klinik Ludwigshafen als überregionales 
Traumazentrum Verantwortung für die 
schnelle und kompetente Versorgung 
schwer und mehrfach verletzter Patienten.
Als Notfallmedizinisches Zentrum 
Rheinland-Pfalz nimmt die Klinik zentrale 
Aufgaben in der Weiterentwicklung der 
Notfallversorgung sowie in der Fort- und 
Weiterbildung wahr. 

12.10.1968_Offizielle Eröffnung der 
Berufsgenossenschaftlichen Unfallklinik 
Ludwigshafen
1973_Stationierung des 
Rettungshubschraubers „Christoph 5“
1979_Eröffnung Schule für Physiotherapie
1988 - 1991_Erweiterungsneubau mit 
Strahlenklinik, Station Q und Hörsaal
1996 - 1999_Neubau OP-Trakt, Radiologie, 
Bettenhaus und Intensivstation
2003 - 2004_Erweiterung des Schwer-	
brandverletztenzentrums
2005_Ernennung zum
„Notfallmedizinischen Zentrum“

2007_Eröffnung des ambulanten Reha-
zentrums RehaCompact
2008_40jähriges Bestehen der BG Klinik
2010_Eröffnung des Gesundheitszen-
trums Rhein-Neckar an der BG Klinik 
Ludwigshafen
2011_Die Klinik wird überregionales 
Traumazentrum im TraumaNetzwerk 
Vorderpfalz (ab 2014 TraumaNetzwerk Pfalz).
2014_Eröffnung Reha Zentrum an der 
BG Klinik Ludwigshafen

• Über 1.000 Mitarbeiter in den 
   Bereichen Medizinische Versorgung, 
   Pflege, Rehabilitation und Verwaltung


